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Ich war erst etwas geschockt als ich von der Arbeit kam zur Tür rein kamm und von lauten Gestöhne
von Nicole empfangen wurde.

Da waren ihr Vater, Collin und ihr Onkel und seine riesige Dogge…

Sie war auf allen Vieren, ihr Vater auch und die andere beiden auch Teddy war vor ihr und leckte
ihre Titten. Sie zwinkerte mir zu: „Na los ihr, das wollt ihr doch sehen!“

Ihr Vater nahm sein Steifen und drückte ihn seiner Tochter in den Arsch, zog ihn fast wieder raus
und sagte: „So, Du bekommst es jetzt!“, und er fickte los. Nicole schrie: „Scheiße, ist das geil, Papa!
Jaaaa, ich bin soooo geil. Collin, Deine Mom möchte Dein Sperma!“ Collin stellte sich vor seine Mom
und schob sein Pimmel in ihren Mund und bumste sie hart. Ihr Onkel stellte sich so hinter seinen
Bruder, dass er seinen Prügel ebenfalls in ihren Arsch versenkte. Die beiden Hunde schleckten
indessen ihre nasse Möse.

Collin rief seine Freunde per Video-Telefon an. „Hey, Leute schaut mal“, und die sahen wie Nicole
ihrem Sohn den Schwanz lutschte. Ihr Vater spritzte alles in seine Tochter und ihr Onkel auch und
mit  einen Plop rutschten sie  aus  ihrem Arsch.  Das nutzte  die  Dogge und sprang auf  — zwei
Bewegungen und ein lautes „Ohhhhhjjaaaaa“ folgte. Collin schob sein Schwanz sofort wieder in
ihren Mund. „So Mom, erst mal was trinken:“ Oh ja was für ein geiler Anblickt. Nicoles Vater sagte:
„Wir Ficken schon seit heute Vormittag, da waren wir oben bei dem Ponyhengst, der hat sie schon
ganz gut gevögelt, aber dann wollte das Stück, dass ich ihr meinen Arm reinramme was ich auch
gemacht habe.“ Nicole fickte Collin mit dem Mund, bis der seiner Mom gab, was sie wollte.

„Teddy,  mein  Baby,  na  komm  her  zu  Frauchen!“,  stöhnte  sie,  während  sie  von  der  Dogge
rangenommen wurde. Die vollen Eier klatschten immer wieder gegen ihren Arsch. „Teddy mein
Baby, jaaa möchtest Du auch, dass ich deine Eier leer sauge?“ Teddy sprang sofort an ihren Kopf
und jagte seinen Knüppel in Frauchens Hals, dass sie würgende Laute von sich gab und genüsslich
grunzte.

Ich machte auch Fotos.

Collin war kurz verschwunden und man hörte auf dem Flur: „Alter, was geht?“ Dann kam Collin mit
acht Jungs rein. „Shit, Deine Mom ist der Ober-Hammer!“ „Ja Alter!“ Jeder zog sein Handy und sie
machten Aufnahmen, dann sagte Nicoles Vater, der schon wieder einen stehen hatte: „Jungs, ich
möchte, dass ihr meine Tochter vögelt. Sie soll schreien! Oh, ich glaube der Große spritzt seine
Ladung in sie rein!“ Aber auch Teddy gab ihr alles. Nicole sagte daraufhin: „Teddy, mein Baby Du
weißt, was Du heute Nacht zu tun hast.“

Dann sah sie, dass ihr Vater einen stehen hatte. Er griff ihr in die Haare, drückte sie runter, so dass
ihr Arsch schön hoch kam und setzte seine Faust an und sah die Jungs an: „Na, was denkt ihr? Geht
die mit einem Mal rein in die Möse? Wir machen das so, ich zeige euch wie das geht und dann macht
der nächste weiter, einverstanden?“

Die Jungs waren schon ganz erregt und hatten alle schon ein Steifen. Nicoles Onkel sagte: „Noch
besser ist es, wenn der eine oder am besten gleich zwei ihr die Fäuste in die Möse stopfen, bläst sie
einen dritten, aber mit Schlucken!“ „Ja so machen wir es.“ Nicoles Vater klatschte ihr mit der
anderen Hand auf dem Arsch. Die nun nackten Jungs sahen zu wie die Faust mit einem Schrei von
ihr und einem schlürfenden Geräusch bis zum Ellenbogen in ihr verschwand. Dann hämmerte er
Nicole richtig durch. Rein, raus, rein, raus — Nicole hatte nun zusätzlich die ersten zwei Schwänze
gleichzeitig in ihrem Mund und saugte jedem das Sperma raus. Dann, nach einem Mega-Orgasmus
ging  ihr  Vater  vor  sie  und  sagte:  „Blasen  du  Stück!“  Nun waren  zwei  Fäuste  am Start  und
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abwechselnd rammten die Jungs sie ihr rein. Ihr lief es aus der Möse nur so runter, dass die Hunde
alles ableckten. Der nächste Orgasmus folgte und dann noch einer.

Collin setzte sich — seinem Monster-Schwanz einen runter holend — aufs Sofa und kommentierte
alles wie beim Fußball…

Nach einer ganzen Weile Nicole legte sich neben Collin, spreizte ihre Beine und sagte zu mir:
„Komm Schatz, Fick mich in meine geschundene Möse“, was ich auch machte. Die Dogge leckte an
ihren Brustwarzen, so dass sie hart abstanden. Auch Teddy kam dazwischen und während mein
Schwanz rein und raus rutschte, leckte er ihren Kitzler. Collin spielte mit seinem Monster am Mund
seiner Mom. Ich fickte sie dermaßen, das sie stammelte: „Ammm oohh, jjjaaa geil!“

Collin schob ihr seinen Schwanz in den Mund. Sie umkreiste mit der Zunge sein Monster und die
Eichel, um ihn dann wieder zu blasen.

Ich hatte einen riesigen Abgang und jagte ihr alles rein. Es lief ohnehin bei ihr wie ein Sturzbach…
Kaum war  ich  runter,  sprang  Teddy  zwischen  ihre  Beine  und  fickte  sein  Frauchen  noch  mal
ordentlich… Ich sagte dann zu den Jungs: „Jungs wir machen dann mal langsam Schluss. Jeder noch
mal drauf und den Rest müsst ihr mit euren Müttern machen.

Nach dem jeder Nicole nochmal alles gab, kam auch die Dogge noch mal. Nicole lutschte immer
noch am Schwanz ihres Sohnes. Ich fragte: „Immer noch?“ Collin grinste und Nicole drehte den Kopf
und sagte mit einen glücklichen Lächeln: „Ich habe schon das viermal geschluckt und der kann
immer noch.“ „Collin, Deine Mom ist stolz auf Dich“, sagte ich noch. Die Jungs gingen langsam.
Collin  grinste  und  sagte:  „Macht’s  gut,  bis  Morgen.“  Nicole,  die  immer  noch  von  der  Dogge
rangenommen wurde, spürte, dass jetzt auch der riesige Knoten in ihr war, aber das es nun nicht
mehr lange dauern würde, bis auch der Doggenschwanz ihr zum letztes Mal alles geben würde.

Nicole schrie: „Scheiße ist das GEIL!“, und unter einem Zucken kam es ihr noch mal richtig…

„So ich kann nicht mehr. Ich brauch eine Dusche, habe überall Sperma!“, sagte Nicole. Auch ihr
Vater und ihr Onkel machten sich auf den Weg. „Nicole“, sagte ich, „ich liebe Dich. Du bist das
Geilste überhaupt…“

Vielleicht hat ja der eine oder andere Nicole schon mal gesehen — im Vorbeigehen vielleicht…


